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Und die Joghurtdeckel? Auch die werden mit einem Kunststoff 
beschichtet, damit der Deckel sich mit dem Plastikbecher verbindet und 
der Becher schließt, schreibt das BfR. Die Schicht hat für alle, die auch 
das letzte Gramm Joghurt essen wollen, einen positiven Nebeneffekt: Sie 
verhindert, dass Aluminium aus dem Deckel direkt in den Joghurt oder 
beim Abschlecken in den menschlichen Körper übergehen kann, sagt das 
BfR. 
 
Dieser Absatz ist aus dem Text herausgeschnitten. 

1p 5 An welche Stelle gehört er? 
A direkt nach dem 1. Absatz 
B direkt nach dem 2. Absatz 
C nach dem 3. Absatz 
 
 

Tekst 3  Ein Hund – der beste Fitnessfreund des Menschen 
 
“Halter” (regel 3) 

1p 6 Citeer het woord uit alinea 1 waarmee hetzelfde wordt bedoeld. 
 

1p 7 Was hat eine Studie an der Uni Liverpool in Bezug auf Hundebesitzer 
ergeben? (1. Absatz) 
A Sie bekommen anscheinend öfter als andere Menschen genug 

Bewegung. 
B Sie haben eine hohe Lebenserwartung, weil sie oft an die frische Luft 

gehen. 
C Sie sind viel seltener krank als Menschen ohne Hund. 
D Sie treiben wenig Sport, weil sie sich mit dem Hund schon genug 

bewegen. 
 
 
Eine Empfehlung, die auch hierzulande vom Bundesgesundheits-
ministerium verbreitet wird.  
 
Dieser Satz ist aus dem 2. Absatz herausgeschnitten. 

1p 8 An welche Stelle gehört er? 
A nach „chronische Erkrankungen“ (Zeile 8) 
B nach „intensiv bewegen“ (Zeile 10) 
C nach „zweieinhalb Stunden“ (Zeile 11) 
 

1p 9 Wat is de verrassende uitkomst van het Britse onderzoek uit regel 17? 
 
„ob das Ausführen des Hundes andere Formen sportlicher Aktivitäten 
ersetzt“ (regel 20-21) 

1p 10 Wordt dit in alinea 4 duidelijk?  
Zo ja, citeer de eerste twee woorden van de zin waarin dit staat.  
Zo nee, antwoord ‘nee’.  
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1p 11 Welche Aussage stimmt mit dem 5. Absatz überein?  
A Die Forscher sind überrascht, dass ein Hund einen solchen 

Unterschied im Lebensstil des Menschen ausmacht. 
B Hundebesitzer führen ein aktiveres Leben als Menschen ohne Hund. 
C Ob ein aktiver Lebensstil mit dem Anschaffen eines Hundes 

zusammenhängt, ist nicht ganz deutlich.  
D Von allen Teilnehmern an der Studie bewegen sich Menschen ohne 

Hund am wenigsten. 
 
Im letzten Absatz erteilen die Forscher einen Rat.  

1p 12 An wen richten sie sich mit diesem Rat? 
A an Architekten und Stadtplaner 
B an Hundebesitzer und andere Tierliebhaber 
C an Tierärzte und Tierheime 
 
 

Tekst 4  Wenn die Eltern mit in der Vorlesung sitzen 
 

1p 13 Was kann man aus dem Anfang des Textes (Titel, Einleitung und  
1. Absatz) schließen? 
A Der Universität Hamburg nach kontrollieren manche Eltern ihre Kinder 

zu stark. 
B Die Universität Hamburg weiß nicht, was sie mit besorgten Eltern 

anfangen soll. 
C Vor allem männliche Studenten neigen dazu, unregelmäßig in 

Vorlesungen zu gehen. 
D Was als lustiger Aprilscherz angefangen hat, wird jetzt Realität.  
 
„ein Programm für Helikoptereltern“ (Zeile 7) 

1p 14 Mit welchen Worten wird dieses Programm etwas näher erklärt? 
A „interessieren sich … ihrer Kinder“ (Zeile 9-10) 
B „Familienangehörige dürfen … Vorlesung teilnehmen.“ (Zeile 12) 
C „Ein bisschen … auch nie.“ (Zeile 14) 
D „Manchmal kommen … den Beratungsgesprächen.“ (Zeile 22) 
 

1p 15 Welche Ergänzung passt in die Lücke in Absatz 2? 
A Außerdem 
B Darum 
C Stattdessen 
D Trotzdem 
 
 


